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Ailgemeines

Viele MeB-, Datenerlassungs-oderauch
Stcuergeräte wie heispielsweise die ELV-
Telefinzentrale PTZ 108 oder atich die
Weiterstationen WS 7000 / 9000 hesitzcn
eine scrielle Schnittstelie, ühcr die in meist
unregel miii3igen Abständen Informationen
ausgegeberi werden Das Datenau fnahme-
gerät (Coinputer oder Drucker) iiiuR iLl
dieseni Zweck shindig eingeschaltet und
für die Daieiiühernahnie hereit scm. Diese
ständi gc Bereitschail ist nictit nor kosten-
und verschleil3intensiv, sondern hindet auch
die Geriite für these Aulgahe, so daB eine
anderweitige Nutzung nor eingeschrünkt
niagi ich ist.

Der hier vorgesteilte V24/RS232C-
Spooler speichert nicht nur die Ober die
serielle Schnittstelie Ubertragenen Daten,
sondern erniagiicht aLich uber Ciii zusützli-
ches Netzschaltinterface das Einschalien
des Datenauliahniegeriites (Computer ode r
Drucker) hei vollem Pufferspeicher oder
spütestens nach Ahlauf von 24 Stunden.
Dadurch ist gewührleistet, daB spiitestens
nit Ablauf cines Tages die Informationen
Uhernommen bzw. ausgedruckt si nd. Bei
Nichtverwendung des Netzschaltinterface
können die Daten naturiich zu heliehigen
Zeitpunkten Uhernommen werden.

Bedienung und Funktion

Der V24/RS232C-Spooler speichert die
UherdieserieileSchnittstelle(9polig, IBM-
koinpatihel ) emplangenen Datcn in eineni
internen, gegen Netzspannungsausfall ge-
sicherten Langzeitspeicher. 1st nun das Da-
tenUhernahmegerat (Computer Oder Druk-
ker), weiches Ober eine parallele oder auch
serielle Schnittstelle mit dem Spooler ver-
bLinden ist, hereit für die Date nUhernahInc,
so giht der V24-Spooler die mi Speicher
hefindlichen Daten Uherdie entsprechcnde
Schnittsteile aus.

Bei tier paral lelen SchnittstelIe wird zur
Erkennung des Betriehszustandes ties an-
geschlossencn Druckers die Busy-Hand-
shake-Leitung verwendet.

Die Ausgabe der Daten Ober die serielle
Schnittstelle lLiBt sich sowohi Ober einen
Hardware-Handshake (RTS- und DTR-
Steuerleitung) realisieren als auch Uherdas
Software-Hantishake-Verfahren (Xon.
Xoff). Die Auswahl ertolgt fiber einen auf

tier RUckseite tics GcrLites hefindlichen
DIP-Schalter. Tahelle I ieigt the Belegung
tier 8 DIP-Schalteraufder GerüterUckseite.

Weitere DI P-Schalier erlauhen die Em-
stellung tier Uhcrtragungs(,eschwindigkeit
150, 300, 600, 1.200, 2.400. 4.800, 9.600

oder 19.200 Baud) und die Einstellun der
ParitLit (keine. even oder odd-parity). Uher
je einen DIP-Schalter hiiBt sich die Ausga-
beschnittstelie (parallel oder seriell) Linti
der Seitenvorschuh vor Ausschalten ties
DatenemptangsgerLites einstellen.

Ic nach Druckerlyp kann Cs sinnvoll
scm, hevor das Ausschalten tier Versor-
gungsspannung erlolgt ist, dieseni einen
Seitenvorschuh (Formfeed) zu Uherrniiteln,
urn the gerade gedruckte Seite herauszu-
schiehen hzw. bei einem Laserdrucker das
Ausdrucken tier gerade Ubermittelten In-
formationen zu veranlassen, da die Druck-
daten zuntichst in dciii Speicher des Druk-
kers abgelegt und seitenweise ausgedruckt
werden.

Der V24/RS232C-Spooier hesitzt einen
SchaltaLisgang (3.5mm-Kliiikenhuchse), an
dciii ciii Netzrelais (Stecher-Steckdosen-
gehütise mit AnschluI3kahe1 ) direki ange-
schlossen wertlen kann. Der Spooler wirti
das hieran angeschlossene Peripherie-Ge-

Tabelle 1: Belegung der 8 DIP-
Schalter auf der Geräterückseite

S3 S2 SI Baudrate
	oft 

off 
oO	 ISO

off off oil
off oil 	 600

	

olf on on	 1200

	

oil 	 off	 2400
oil	 olf 	 oil
oil 	 oil	 9600
oil 	 on	 19200

S5 S4 Parität
	off oft	 no parity

	

off oil 	 parity
on off even parity

	

on oil 	 parity
S6 Handshake
off Hardware

	

Oil	 Software (Xon Xoff)
S7 Ausgabesehnittstelle

	off 	 parallel (Centronics)

	

on	 seriehl (V24/R5232C)
S8 Form Feed
off ofi

	

Oil	 on

	

Erliiuterung:	 oil'= 0 oil 	 1

Lit selhstiindig bei einem ..FUllstand" ties
Da tell von 90 Ck Oder spiitestens
nach Ablauf von 24 Stunden einschalten.

Je nach Datenaulkommen kann das Spei-
chervolunien ties V24-Spoolers mit 8,32
oder 128 kByte gewiihlt werden. Nach dciii
Einschalten des Spoolers erkennt das Ge-
rLit automatisch the vorhandene Speicher-
gröBe.

Für eirien moglichen Netzspannungs-
ausiall his zu einigen Tagen wird this inter-
lie RAM gepufiert, so daB kein Speicher-
verlust aultrilt. Flierzu ist es eriortlerhich,
dab die Spannungsversorgung nach tiem
ersten Einschaltcn für mindestens 10 Mi-
nuten anlieg!. um den internen Gold-CAP-
Kondensator aufzuladen.

Zum automatisclien Betrieb des Corn-
puters oder Druckers muB der Netzschalter
ties GerLites eingeschaltet und die Netzzu-
leituiig in the Schaltbox eingesteckt scm.

Die Zeitziihiung heginnt mit dem Verhin-
den ties Spoolers mit der Netzversorgung,
so daB bei entsprechender Wahl tier Em-
schaitzeit ttighich zur gewUnschten Zeit the
Daten ausgcdruckt bzw. Uhernommen sind.

Die Frontplatte ties V24/RS232C-Spoo-
hers ist in 3 Bereiche aufgeteilt. Ganz links
sind ein Kippschalter mit 3 Schaltstellun-
gen und die zugehorige Leuchtdiode unter-
gehracht. In Schahtstellung ,,Automatik"
wird tias Peripheriegertit in derheschriebe-
nen RegelmiiBigkeit cingeschaltet, inn die
Daten austiein Spoolerahzurufen. In Schal-
tersteiluiig ..OfI'' ist das Peripheriegeriit
innner ausgeschaltet. wtihrend in Schahter-
stellung ..Manuell" das Peripheriegerüt
auf Dauerhetrieh eingestellt werden kann.
Dieses ist sinnvohl, wenn heispielsweise
die Versorgungsspannung eines Compu-
ters für die tfighiche DatenUhernahme an
das Schaltinterface angeschlossen ist, aber
wiihrenti tier ,,Ausschaltphase" mit dciii
Gerfit gearheitet werden soil. Em IListiges
himsiecken der NetzversorgLing enifiihit
sonilt.

Für the autoniatische DatenUbernahme
zum Computer is! die Start-Datei so in
konfigurieren, daB tias Datenübernahme-
programni automati sch geladen wird. Für
die anderweitige Verwendung des Com-
puters muB beim Starten ties Rechners dem
Anwentiertiie MOglichkeit eingerüumt wer-
tien, then automatischen Start ties Uhernah-
meprograrnilies abzuhrechen.

liii mittlereii Feld der Froniplatte si nd 3
Leuchtthoden untergebracht, the den Stand
der akiue! len DatenUhertragung anzeigen.
Die links angeordnete Leuchtdiotie zeigt
den Datentransfer voni V24-Spooler ztnn
Computer bzw. Drucker an, wBhrend die
iiiitthere Leuchttiiode den Datenempfang
Voni Datenerfassungssysteni anzeigt. Die
tiritte Leuchtdiode zeigt eine DatenUber-
tragung you them an tier serielhen Schnitt-
stelle angeschlossenen Computer zum Da-

V24/RS232C=Spoo1er
Der hier vorgesteilte V24/RS232C-Spooler nirnrnt
eine Zwischenspeicherung der Ober V24 gesendeten
Daten vor und kann these bei Abruf Ober eine
parallele oder serielle Schnittstelle wiedergeben.
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des V24-Spoolers	 V24/RS232C-Spoolers

PTZ 108

	

Computer oder
	

WS9000

	

ser. Drucker
	 MeRdatenerfassung

Seriel 1
	

Seriel 2

tenerfassungssystern an. Beispieisweise 1st
sornit heim Einsatz tier PTZ 108 the unein-
geschriinkte Datenhhermiiti ii ng V0111 Com-
puter zur PTZ 108 und in umgekehrter
Richtung Uher den V24-Spooier rnöghch.
Die zurUck gesendeten Daten werden zwar
vorn V24-Spooier empiangen und solort
wieder gesendet, was eine geringe Verzö-
gerung bedeutet. aber im ailgerneinen till-
probiernatisch 1st.

Rechis aufder FrontpIalte sind 4 Leucht-
diocien angeordnet, the den aktueiien Spei-
cherzustand des V24-Spoolers anzeigen.
Bei lectern Speicher 1st the erste Leucht-
diode aktiv. wührend die zweite anzeigt.
dal3 rnindestens 1 Byte im Speicher abge-
tegi 1st. Die dritie Leuchtdiode zeigt einen
FUilstand des Speichers von rnehr als 90 %
an, womit auch der V24-Spooier autorna-
tisch das angeschlossene Peripheriegeriit
(Computer oder Drucker) einschaltet, urn
die Daten zu ubertragen.

Soilte das Datenernpfangsgeriit tile Da-
ten heispieisweise wegen eines Defektes
oder Papicrende nichi Uhernehrncn unti der
Speicher tics Spoolers Uberlatifen, wird
dieses durch das Seizen tier -Overflow"-
LED angezeigt. Der Spooler iiherschreiht
dann autornatisch tile dltesten Daten, so
dal.1 im Speicher imrner die zuletzt Uhertra-
genen Daten enthalten sind.

Installation

Der Aufstel I- und Installationsaufwand
heschrdnkt sich darauf. die Verbindungen
zu dern Datenlieferanten und tieni Cornpu-
teroder Druckerherzustellen. Abbiltiung I
zeigi die grundsdtzlichen Anschltilnidg-
hchkeiten ties V24-Spoolers.

Die Pinhelegung tier rneistcn Geräte,
wie auch hei der PTZ 108 oder WS 7000/
9000. ist soausgefUhrt, dal3direkt oderauch
mit einem entsprechenden Adapterkabel
der Anschlul3 an den 9pohgen Stecket' des
PCs moglich ist. Dieses AnschluBkabel
kann nun direki mit dem 9pohgen Stecker
des V24-Spoolers verbuntien werden.

Das Gerlit errndghcht Cs. the zwischcn-
gespeicherten Daten fiber die zweite send-
Ic Schnittsielle oder auch fiber einen Paral-

lelix)rt (I BNI-koinpatihel ) an feineni DrtiL-
kerauszugebcn. ie nach Ausgahegerlit kann
nun Ober em I: l-Verliingenungskahel die
Verhinclung von der 9pohgen Buchse ties
Spoolers mit dem 9pohgen Stecker des
PCs erfolgen.

Bei einem PC mit 25pohgern Steckel- für
die serielle Schnitistelle 01131 sich ciii ent-
sprechendes Standard-Adapterkahel (25po-
hg auf 91)01ig) vcrwenden. Für den An-
schiull cines Druckers ist ciii Standard-
Druckerkahel (25poliger Suh-D-Stecker
ant 3ôpohgen Centronics-Stecker) zu ver-
wenden.

Soil das Schalirelais furdie Versorgtings-
spannung des Druckers Oder Computers
eingesetzt werden, so ist dessert 3,5mm-
Klinkenstecker mit der entsprechenden
Buchse am V24-Spooler zu verhintien.

Zurn AhschluIi der Installationsarheiten
sind noch Baudrate. Paritdt, Handshake-
verfahren. Ausgahcschnittstclle und Form-
feed-Funktioncn an dciii sich aufdcr Rhck-
seite hefincientlen 81ach-DIL-Schalicr ciii-

us Ic lie ii.

Blockschaltbild

Abbildung 2 zeigt das Blockschalthild
desV24/RS232C-Spoolers. Die Ernpfangs-
daten derersten seriellen Schnittstelle wer-
dell direkt zur zweiten Schnittstelle durch-
geschlei ft. wobei der M ikroprozessor den
Zustand tlieser Leitung ..abhört".

Die vorn Datenerfassungssystcrn Ober
die zweite seriellc Schnittstelle gesendeten
Daten gelangen thrckt zu dem zeniralen
Mikroprozessor ties V241RS232C-Spoo-
lens, tier die Daten zur ersten seniellen
Schnittsteile weiterreicht oder zuniichst in
scincm statisehen RAM ahlegt.

Die Ausgahe den Daten kann wahiweise
fiber die erste serielle Schnittstelle odcr
uher den Parallelport cr1 olgen.

Schaltung

Ahhildung 3 zeigt tias komplctic Schalt-
biltl des ELV-V24/RS232C-Spoolcrs. Zen-
traler I3cstandteil ist tier Mikroprozessor
IC 3 vorn Typ 80C32, tier scin Bctniebspro-

granini aus tieni EPROM IC 5 voni Typ
ELV 9487 cr01111. Die mit IC 9 D. E. F und
zugchdnigen Bauelcrnenten aufgebau-
te Watchdog-Schaltung songt daffir, dali den
M ikroprozessor heini Einschalten den Ver-
sorgungsspannung odereiner Fehlfunktion
cinen definierten Rucksetzimpuls erhlilt.

Den AnscIiluhi des Datcnerfassungssy-
sterns enfolgt an den 9poligc11 Suh-D-Stek-
ker BU 2. Uher die TxD-Lcitung (Pill 2)
und den RS232C-Transceiver IC 10 ge-
langt die scniclle Information an den Port
P 3.0 tics Mikroprozcssors IC 3. Der asyn-
chronc Enipllingenin diesern Baustcin fiber-
ninimt thc Daten, tnii sic anschlicliend den
Weiterveranbeitung zuzuführen.

Die seniellen Ausgabedaten von IC 3
gelangen vom Port 3.1 Ober den Tnanscei-
verlC II an die 9poligeSub-D-BtichseBU
3, Pin 2. Die Belegung dieses Steckverbin-
dens ist so gewdhll, dali einc I: I -Venhin-
dung zum PC eincn direkten Anschluli an
dine seniclie Schnittstclle ties PCs enlaubt.

Die voni PC hhcrtnagcnen Daten (Pin 3
von BU 3) gclangcn Ober den RS232-Ernp-
fiinger in IC 10 an den Port P3.2, wo these
informationen weitervcrarheitci wcrden.
Gleichzcitig gelangen the Daten ühen den
RS232-Sender in IC 10 auf den RxD-An-
schluli von BU 2. Dunch these Schaltungs-
anondnung ergibt sich, dali die seniell voni
PC [ihentragenen Daten direkt zu dem Da-
tenerfassungssysteni weitergeleitet werden
tuiti den Mikroprozessor these inforrnatio-
nen fiber den Port P 3.2 nun ,.ahhdrt".

Den Portpin P 1.3 des Miknopnozessors
sicuert fiber IC 10 die CTS- Lind DCI)-
Handshakelcitungen. urn tlaniit die Daten-
fibcrtragung ties Date nerfassungssysteiiis
zti steuern.

Den Port PIA trciht Ober IC I I die
CTS-, DCD- und DSR-Handshakeleitun-
gen. urn tlaniit die Datenausgahe des PCs
zu steucrn. Die heitlen voni PC konirnen-
den Handshakeleitungen RTS und DTR
werdeti jeweils fiber einen RS232-Emp-
l'iinger in IC II auf TTL-Pegel gebnacht
und fiber die Ports P 3.4 und P 3.5 im
Mikroprozessor ausgewertet. Hierdurch
kann der PC tile Datenausgahe vom V24-
Spooler gezielt stcucrn.
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Ansicht der fertig
autgebauten Leiter-

_______	 platte des V24/RS232C-
Spoolers

Il
-

J

Der \/24-Spootcr lal3t sicli mit 3 \'er-

scliiedenen SpeictieraushauslLilen verse-
hen. Für IC 8 khnncn die statischen RAM-
Bausteine 6264(8 kByte). 62256(32 kBy-
te) oder 621000 (128 kByte) eingesetzl
werden. Mit dciii Einschaltcn des Gcrhtcs
lindet cue umiitoniatischc Erkennung der
RAM-SpcmchcmgrdI.e staU.

I-

ii
t

Der 8-Bit-Datenhusdes RAMs istdirckt
mit dciii gcmultiptexten Daten- und Adreh-
bus des M ukroprozessors verbunden, whli-
rend die Adrel3leitungcn A 0 his A 13 nut
den enisprechenden Adre(3teitungen ver-
hunden sind. Die Adrchtcituncn A 14 his
A 16 von IC 8 werden von den Portpi ns
1 1 1.5 his 11 1.7 angesleucrl.

A 14 and A IS des Mi-
Lii c ni rot tcrs steuern die
I )ccodcrhansteinc IC 7 A
und IC 7 B an. wohci IC 7
A Oir die Schreihiuorilft
P 3.6 = Low-Pegcl) und

IC 7 B fOr die I .cseiugri I-
Ic (P3.7 = Low-Peget) zu-
shindig ist. Die Q-Ausgiin-
ge der Decoder IC 7 A und
IC 7 B teiten soniit den
64kByte-Adrel3raum des
M ikrocontrotlers ill
I316cke itt 16 kByte aul.
liii ersten Adrel3htoc k
1cmlcri der Ausgang Q 0

'son IC 7 A hei cincni
Sc lire i hi U grill die
Schici htciiung (WE) von
IC 8 an. wiihrcnd hci ci-

• ncni Lesezugri II dcr Aus-
ano Q 0 von IC 7 B die

I .esctciiung von IC 8 (OE)
- 	 aktiviert.

Vu iii t htiat I der Daten
_	 bci ci neni Nctipinnungs-

•	 muIatt in rtcni Speictier-
hanslein IC 8 ist der Gold

-	 ( P- Kondcnsaior C 33-
• orecscticn, der ci ic Ka-

i.i/ituit von IF h-t,'t amid
hei Ncl,stlailnLnicsanslat I
die \ crsorgwig I ur IC S
(iherni aunt. Da die Ruhe-
trnnmauliatinic von I( S

nur wcnigc pA hcirigt.
.	 kann dicscr vertmisiariue

-	 Kondensator die Versor-
gungsspannung [(her mcli-
ILi. Tge 111 liLhteiti it

Sohatd die Netzversor-

- -:	 'a nesspannung wicdcr
- om handcn 1st, vviid die

St ii mvcrsoroimg Cbr IC S
[(her die Diode 1) 7 hcrcit-
gestcttt and gteichieitig
der Kondcnsator C 33 [(her
R 25 nachgetadcn.

Der Spannungs[ihcrwachungshaustein
IC 6 voni Typ TL 7705 hherwacht [(her
R 21 die I 2V-VersorgungsspannLing der
Schattung. Bei Nctzspannungsauslatl tutu
dicsc Spannung iucrst aft and IC 6 Iegt
((tier semen Q-Ausgang (Pill cinen Low-
Pcgct an den Port P3.3 von IC 3 an. Darau I-
hill 	 IC 3 ci nc tJntcrtircctiung der

I ilk k I	 -: )

C

ELV journal 6/94
	

89



!SIM
p	 oI

p L4	 I 0 
-H
Ii
-s

2	
III 0 I IIw'5
II	 II ____

m	 II	 II 0
IwIR)I	 I	 p

I402O

C) C) C) C)
0	 r)

C) —	 C)

D5
0 0	 °Mo

I2$oUi 0'•'0
o	 lo

	

+	 ig
D000000 

C)	
0	 0
OIc-)IO

1 — 1

011010
0 1 	 10

C) 0 1 10

0000000	 00 00

Ice

0

JC

(1

C)..

Computertechnik

Bestuckungsplan des
V24/RS232C-Spoolers

nonientane n A kt lvi tit
vor.

Gieichzeitig wird Ober
R 23 and R 24 der Kon-
densator C 6 entiaden, der
kurze Zeit spitterden Tran-
sistor T 2 sperrt. womil
Pill von IC 8 Ober den
Widerstand R 26 High-
Pe-el erhiit, uni den
RAM-Baustciii in den
Standby-Mode itt schal-
ten. Durch these MaLnah-
me wird die geringsle
Stromaufnahme rind cine
Sperrung des Bausteins
gegen ciii unheahsichtig
tes Uherschreihen helm
Zusaninienbrrich der Ver-
sorgungsspa nil ti ng er-
reicht.	 C)

Die Einsteiiungen tier
DIP-Schaiter S 2 iassen

CD

sich Ober den 8-Bit-Bus-
treiher IC I vom Typ
74LS244 tiber den Daten-	 2bDJ0

C)
bus des MikrOpro7essors	 -C)

ausiesen. Die Freigahe des
Treihers erioigt Ober the
Steueranschiiisse Pin I
rind Pin 19 von IC I. die
fiber Q I von IC 7 B ge-
sleriert werden.

Der Zwischenspeicher
IC 13 vom Typ 741-S273
wird [iber die RC-Komhi-
nation R 43 rind C 37 heim
Einschalten der Versor-
gungsspannung zurtick-
geset7t, woraulh in al le
Ausgiinge des Bausteins

C)

Low-Pegel luihren rind tile 	 Ui

Leuchtdioden D 20 his
D 26aktiviert sind. Da Q 7
von IC 13 auch auf Low-
Pegei hegt, ist sicherge-
steilt, daf3 beim Einschal-	 ._2.,bt:iJ0
tell 	 Vcrsorgungsspan- 01

nung der Transistor T 4
nieht durchschaltet, Lill)
somil ciii krirzicitiges An- C)

01
ziehen des Ober the Khn-
kenhuchse BU 4 angesteri-
erten Relais in vermeiden.
Die Diode D 18 zeigt Ober rica Vor\\ dci-
stand R 30 den Zristand des Schaltaus-
gangs an.

Mit dern 3fach-Unischaiter S I 111th sich
dieses Relais arich rmahhingig von tier
Ansterierung des Mi krocontroiiers Uher
Schaltersici I ring ,,Manriel I" einschalten,
wiih-end Ober die Slellring ..oIi' (Mittel-Mittci-

0 %I01 oó
0	 o3
0	 O
0 0
0 0
o 0
0 0
0 0
0 0
0 0

o*o0000000000
1C4

0000000000:1J

0 0000 00 OD
00000000000

00
CII	 D19. 'ir'clU o ti o .LQ0 0 0 0 0 0 I1LrjI

log IIllJ0000000
:o	 D
Ri	 Ui
)O	 C)

C) C)

-.i 01

siellring) ewe Akik crung des uhcr 13U 4
angeschiossenen Relais unterhrinden wird.

Die 8-Bit-Arisgahedaten fUr the paralle-
ie Schnittstelle. die an der Buchse BU I
anstehen, werden Ober IC 2 vom Typ
74HC374 zwischengespeichert. Die Pin-
helegring der Brichse ist so ausgei[ihrt, tiai3
these kompatibel mr Paraileischnittstelle

0
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J0100
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0
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op Ui
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m

R44

cie' I(s 1st. VOIIUI sich nut cincm han-
delsiihlichen Adapterkahei cia Standard-
Drucker anschhel3en 1U13t.

Der Port P 1.2 steuert Ober den Inverter
IC 9 B direkt the Strobe-Leitung (Pin I) der
Paral ielschnittsteile an, wohei der Mikro-
controller nur Daten [iherdiese Schnittsiel-
Ic arisgibi, wcnn die Busy-Handshake-Lei-
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tLing aLif Low-Pegel Lill(] die Error-1-61.1.111-
der Parallel-Schnittstelle aLit I-ligh-Pegel
liegt. Die LJND-Verknupfung der beiden
Signale wird Ober die Dioden 1) 16 und
D 17 rnit Hilfe des PuI1-up-Widerstandes
R 30 erreicht und das Ergebnis Uher den
Inverter IC 9 C dciii Prozessor Port P1 .0
zugefUhrt.

Unten links in Abbildung 3 ist das Netz-
Lei] des V24/RS232C-Spoolers ahgehildet.
Der vollvergossene NetztransI)rliiator lie-
fert cine Ausgangsweehselspannung Von
2 V bei ciner niaxinialen Relastharkeit

von 300 ILIA. Diese wird Oherdie Dioden D
12 his 1) 15 gleichgericlitet und Ober nach-
tolgende Kondensatorgruppe dciii Span-
nLingsregler IC 12 voni Typ 7805 zuge-
führt, der daraus eine 5V-Glcichspannung
für den Betrieb der Schaltung generiert.

Nachbau

Die gesanite Schaltung des V24!
RS232C-Spoolers ist auf einer doppelsei-
tigen 137 mm x 227 mm messenden Leiter-
platte, die für den Einhau in das ELV

Widerstànde:
47Q..........R3 - RIO, R12, R13. R27
IOOQ .......................................... R25
220Q ................................ R44 - R51
39OQ ................................ R36 - R42
1,2kQ ......................................... R31
IOkQ .......................... R2. RI 1, R20,

R22, R26, R29, R34, R43
I Ok/Array ........................ R I . RI 8
12kc .......................................... R21
OOkQ .............. R23, R24, R30, R35

22OkQ ........................................ R33

Kondensatoren:
33pF/ker ............................... Cl, C2
IOnF .......................................... C34
lOOnF/ker .. C4. C7, C19, C2I - C31
lftF!IOOV .................................... C6
IOj.tFI25V ................C8 - C18 ,C20,

C34 - C37
IOOF/l6V. ................................... CS
I 000pF/40V .............................. C32
I F/5.5V, Gold-Cap .................... C33

Ha Ibleiter:
74LS244 ....................................ICI
74HC374 ................................... 1C2
8OC32 ........................................ 1C3
74HC573 ................................... 1C4
ELV9487 ................................... 105
TL7705 ...................................... 106
74LS139 .................................... 1C7
6264	 ..................................... 1C8
62256	 ................................... 1C8
621OOO**IC8
74HC14 ..................................... 1C9
MAX232 .......................IC 10, ICI I

7000erGch1; iuse vorgesehen ist, aufgehaut.
Die Aufbauarheiien heginnen zundchst nut
der BestOckung der passiven, getolgt von
den aktiven Bauelernenten. Die AnsuhluB-
pins des Spannungsreglers IC 12 sind zu-
niichst nach hinten rechtwinklig ahzuwin-
keln. Anschlief3end ist der SpannLingsreg-
Icr mit eineni U-K6hIk6i1 er und ciner 1V13
x 5 inin Schraube ud (Icr dazugehhrigen
M3-N4utter zu hefesticen iind festzLildten.

Für den Speicherhaustein IC 8 lassen
sicli (lie staüsehen RAMs 6264 (28polig).
62256 ( 28poI ig) oder 621000 (32pol ig
einsetzen. Beim Einsati. von 28polieen
RAMs sind these an (Icr eegenUherliegen-
den Seite der Einkerbung hündig einzuset-
zen.

Die Anschlul3heinchen derLeuchtdioden
D 18 und D 20 his D 26 sind zuniichst in
einern Abstand von 5 mm Von der Unter-
seite der LEDs urn 90' ahzuwinkeln, wo-
hei auf (lie richtige I'olung der Leucht-
dioden zu aehien ist. Anschliel3end werdcn
(lie Leuchtdioden in ci nem Ahstand von
Ca. 3 mm vom Knickpunkt his zur Leiter-
plattenoherseite in (lie dalur vorgesehenen

7805 ......................................... 1C12
74LS273 .................................. IC 13
BC548 ................................... T2. T4
BZW06-3 lB ................................ D9
IN400I .................... D5.DI2-DI5
1N4148 ............ D16, D17, D19, D27
ZPD24V .................................... DIO
LED, 3mm, rot ......1)18, D20 - 1)26
SBI20 .......................................... D7

Sonstiges:
Quarz. I l,0592M1-Ii..................... QI
SUB-D-Steeker. 9pol ............... BU2
SUB-D-Buchse. 91)01 ............... BU3
SUB-D Buchse. 25po1 .............. BtJ I
Klinkenbuchse, 3.5mm. mono . BU4
DIP-Schalter. 8fach. ahgew ......... S2
I U-KUhlkörper, SK13
I Zyl inderkopfschrauhe, M3 x 6mm
I Mutter M3
I Trafo ( AVP200)
3 Lotstifte nut Löthse
I Kippschalter. I x urn, 3 StellLmgen
I IC-Sockel, 28po1
I IC-Sockel, 32pol
I Frontplatte, bedrucki und gefriist
I Rückplatte. hedruckt Lind gehohrt
2 7000cr Gehiiusehalhsclialen
4 Ahdeckmodule
4 Ful3iuodule
2 Ahdeckzylinder
4 GunirnifOl3e
4 Zyl inderkopfschrauhen, M4 x 7Onim
4 Muttern, M4
4 Futterscheihen
4 Ahstandsrollen. M4 x 25mm
4 Abstandsrollen, M4 x 35mm

Bohrungen cingesetit und verlOtet.
Für (fell Kippschalter S I sind

zuniichst 3 Lhtbscn in (lie Leiterplatte ZLI
setzen und festzulhten. AnschlielSend wird
(Icr Kippschalter auf die Leiterplatte vor
die Ldtstifte gelegt und an diesen mit aus-
reichend Lötzinn verlhtet, da eine ausrei-
chend mechanische Stabilitit ertorderlich
ist. Bei der Besttickung der Widerstandsar-
rays. Ko tide nsatoren mid Halhlciter ist auf
die richt ige Polung 7u achten.

An den Seiten, (lie den Leuchtdioden
gegenüherliegen. sind (Icr 8fach-DIP-
Schalter sowie (lie 3.5nun-Klinkenbuchse
mid die Suh-D-Steckverhinder einzuset-
zen. Es ist darauf /Li achten, daB für BU 2
cm Sub-D-Winkclprintstccker mid fUrBU 3
cine 9polige Sub-D-Winkelprinthuchsc cm-
gesetzt werden. Es folgt das Einsetzen und
VerlOtcn des vergossenen Transformators.

Zum Ahsc hiuB der Aufbauarbeiten sind
die für (lie Ober- und Unterseite vorgese-
henen B leclisrei ten entsprechend den Per-
forierungen abiuknickcn Lind zunaclist mit
den Abdeckhlechen Zn verschrauben. An-
schlieBend sind (lie Seitenwhnde des Ab-
schiringehiiuses punkiucll auf der Leiter-
platte festzulhtcn. Nach dieser Fixierung
khnnen zunachst die Gehiiusedeckel wie-
derenticrnt werden, woraufhm eine VerlO-
lung (Icr Gelihuseseitenv.'Inde nut der Lei-
terplatte (BestUckungs- mid LOtseite) er-
folgt. Bevor die Gehausedeckel mit den
dafur vorgesehenen Schrauben endgultig
hefestigt werden. ist zunachst eine sorgial-
tige Uherprufung der Schaltung sowie die
Inbetriehnahmc vorzunchmen.

Inbetriebnahme

Die Grwn.linbctriehnahine der Schaltung
gestaltet sich recht cinfach. Mit den) Em-
stecken des Netzkahcls sind zunLichst die
Spannungen an den verschiedenen ICs nut
ci nem Multimeter zu Uherprufen.

Nach dem Einschalten der Versorgungs-
spannung mUssen zunhchst die Leucht-
dioden D 20 his D 26 aktiviert scm, with-
rend die Funktion der Leuchtdiode D 18
von der Stellung des Schalters S I ahhiingt.

Beim Einhau der SclialtLI11 11 in das Ge-
hiiuse ist darauf iLl achten, daB ein 35ium-
Ahstandsr611chen zwischen Oberseite (Icr
Leiterplatte Lind der Oherhalhschale zwi-
schengclegt und ein 25mm-Ahstandsr611-
chen nut ci ncr I .5 mm dicken Kunststoff-
scheihe von der Lötseite der Platine his zur
Unterhalhschale zwischengelegt ist, wor-
auf die Verschrauhung des Gehäuses cr-
lolgt.

Den Ahschlut3 der mechanischen Arbei-
ten bildet (las Einsetzen der Ahdeckmodu-
Ic und der4 FuBniodule mit den Gummifü-
Ben. Nun kann der V24/RS232C-Spooler
seine hestimmungs 0 emiil3e FLmktion auf-
nehmen.

Stückliste: V24-Spooler
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